
	
	
	
	

Pressestimmen zu 

“Bla ̈tterrauschen”  

 

“Blätterrauschen” zeichnet sich durch einen spannenden Plot aus. (...) Eine weitere 
Stärke des Romans liegt in der Zeichnung der Charaktere: Jedes der Kinder kämpft 
anfangs allein mit seinen Ängsten und Problemen. Doch das Abenteuer bringt sie 
einander näher, sie entwickeln Vertrauen zu einander und lernen, sich zu öffnen.  

— Neue Zürcher Zeitung 

 

Anschaffen!  

— ekz (einkaufszentrale für öffentliche büchereien)  

 

Holly-Jane Rahlens veranstaltet einen Riesenzauber so geschickt, dass man gierig die 
Spuren aufliest, die sie auslegt. (...) Sorgfältig schmückt Rahlens ihre Parallelwelt 
aus, mit Erfindungen und Veränderungen gegenüber der unsrigen. Am meisten 
interessiert sie aber, wie ihre Figuren sich entwickeln – und deshalb wirkt das Buch 
bei aller Utopie wahrhaftig.  

— Berliner Zeitung  

 

Absolut genial! Ein fantastisches Buch! Ich liebe es!  

— RavensBuch  

 

Ein griffig geschriebenes Zeitreise-Abenteuer für Mädchen und Jungen.  

— Hamburger Morgenpost  



 

 

Garniert wird die abenteuerliche Reise mit Figuren, in denen sich fast alle 
Leser/innen wiederfinden können, einen Schuss zeitübergreifender Intrigen und 
allerhand originellen Einfällen.  

— Stiftung Lesen  

 

Der ultimativer Buchtipp für das Jahr 2273!  

— Astro Librium  

 

Ein Lesevergnügen!  

— STUBE, Wien  

 

Ein spannend und fesselnd geschriebener Roman.  

— Evangelische Büchereien in Rheinland  

 

Ich empfehle diesen Abenteuerroman sowohl Jungen als auch Mädchen ab 11 Jahren, 
die Lust haben, eine besondere Zukunftsgeschichte zu lesen.  

— Matteo (10 Jahre) von Bücherkinder.de  

 

Ein Zeitreiseabenteuer, bei dem die Autorin die Leser nägelkauend mitfiebern lässt. 
— Kilifu 2015/2016  

 

Eine geschickt gebaute, witzig und richtig spannend erzählte Auseinandersetzung mit 
der heutigen gesellschaftlichen Wirklichkeit.  

— rbb Kulturradio 

 

 

 



Was den Roman zu etwas Besonderem macht, ist die Tatsache, dass Rahlens ihre drei 
Teenager für einmal nicht die Welt retten lässt. Überzeugend beschreibt sie die 
Achterbahn der Gefühle, welche Rosa, Iris und Oliver je nach Temperament auf ganz 
unterschiedliche Weise durchlaufen – zwischen Verlorenheit und 
Ohnmachtsgefühlen auf der einen und rasender Neugier auf die ganz andere Welt auf 
der anderen Seite. 

 — Buch&Maus 2/15  

 

Eine turbulente Zeitreise durch die Geschichte mit einer großen Erkenntnis: Wir 
selbst können unser Schicksal beeinflussen.  

— Kinder- und Jugendbuchliste Sommer 2015 Saarländischer Rundfunk, 
Radio Bremen und Westdeutscher Rundfunk  

 


